Konformität von Mapbender mit der WCAG 2.1

Im Folgenden finden Sie die Punkte, die uns beim Testen des Programms aufgefallen sind.

1. Seiteninhalte stehen nicht unabhängig von der Darstellung in einer sinnvollen und brauchbaren Reihenfolge. Was inhaltlich zusammengehört wird auseinandergerissen. Mittels CSS versteckte Seiteninhalte erscheinen nicht in sinnvoller Stelle im Seitenquelltext. Durch eine Änderung könnte die Konformität mit dem Punkt 1.3.2 der WCAG 2.1 erreicht werden. Fraglich ist hierbei, ob eine Änderung in Mapbender möglich ist. 

2. Eine Anpassung von Mapbender an die vom Nutzer gewählte Ausrichtung wäre wünschenswert. So könnte Mapbender im Hochformat als auch im Querformat dargestellt werden und nutzbar sein, es sei denn, eine bestimmte Ausrichtung des Inhalts ist unerlässlich. Im vorliegenden Fall kann die Funktion „Drucken“ nicht im Querformat benutzt werden. Die Inhalte sind nicht scrollbar. Auch die Funktion der Maßstabänderung am rechten Rand ist nicht vollständig im Querformat nutzbar.
Durch eine Änderung könnte die Konformität mit dem Punkt 1.3.4 der WCAG 2.1 erreicht werden. Fraglich ist hierbei, ob eine Änderung in Mapbender möglich ist.

3. Eine Funktion der Anpassbarkeit von Kontrasten bei Texten, Grafiken und Schaltflächen fehlt aktuell. (Punkt 1.3.4 und 1.4.5 WCAG 2.1)

4. Bei einer Zoomvergrößerung ab 200 % der Seite überlappen Schaltflächen und Fenster und können nicht mehr verschoben und/oder verkleinert werden, so dass Texte teilweise nicht mehr sichtbar sind. Eine Verschiebbarkeit oder Verkleinerungsmöglichkeit von Schaltflächen und Fenster wäre wünschenswert. Durch eine Änderung könnte die Konformität mit dem Punkt 1.4.4 der WCAG 2.1 erreicht werden.

[bookmark: _GoBack]5. Die Schaltfläche "Legende" wird als Bilddatei angezeigt. Wenn diese Schaltfläche iin HTML angezeigt wird, könnte die Konformität mit Punkt 1.4.5 der WCAG 2.1 erreicht werden. 

6. Bei Vergrößerungen überschneiden sich Texte teilweise in einem Fester. Die Anpassung der Zeilenhöhe auf das 1,5-fache der Textgröße, des Abstands nach Absätzen auf das 2-fache der Textgröße, von Buchstabenabständen auf das 0,12-fache der Textgröße und von Wortabständen auf das 0,16-fache der Textgröße führt zu einem Verlust an Inhalten oder Funktionalitäten, zum Beispiel durch das Abschneiden von Inhalten in Elementen, deren Größe sich bei Einstellung größerer Textabstände und dadurch erfolgender Textspreizungen oder Umbrüche nicht dynamisch anpasst. (Punkt 1.4.12 WCAG 2.1) 

7. Ein Steuern mit der Tastatur ist nicht möglich. Die Seite ist nicht vollständig mit der Tastatur nutzbar. Alle Bedienelemente, Formularfelder können nicht erreicht und benutzt werden. (Punkt 2.1.1 WCAG). Es gibt Tastaturfallen. Kann der Tastaturfokus auf einem Element der Seite bewegt werden, kann er nicht mehr von diesem Element wieder wegbewegt werden. (Punkt 2.4.3 WCAG 2.1) Bei Bedienung mit der Tastatur, gibt es keinen Tastaturfokus, damit Tastaturbenutzer sehen, wo sich der Fokus befindet, wenn sie interaktive Elemente aktivieren wollen. Eine Umrandung des jeweilig angesteuerten Elements könnte erfolgen. (Punkt 2.4.7 WCAG 2.1)

